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Wattens/Auszeichnungen

Zukunftsfähiges Wirtschaften
Neun Tiroler Unternehmen dokumentieren ihre Gemeinwohl-Bilanz und wurden dafür ausgezeichnet. 

Wattens(rr/cw) 9 Tiroler Unter-
nehmen erhielten die Gemein-
wohl-Auszeichnung am 23. 
März in der Werkstätte Wattens. 
Was ist die Gemeinwohl-Öko-
nomie? Das Modell basiert auf 
den Grundwerten Menschen-
würde, ökologische Nachhal-
tigkeit, Solidarität und soziale 
Gerechtigkeit sowie Mitbestim-
mung und Transparenz. Berück-
sichtigt werden fünf Kategorien 
von Interessengruppen: Liefe-
rant*innen, Eigentümer*innen 
und Finanzpartner*innen, Mit-
arbeitende, Kund*innen sowie 
das Gesellschaftliche Umfeld. 
„Nachhaltigkeit betrifft jedes 
Unternehmen. Mit der Ge-
meinwohl-Ökonomie erhal-
ten Unternehmen einen Wer-
te-Kompass“, erklärt Cornelia 
Erler-Wolf, Koordinatorin der 
GWÖ Tirol. Mitarbeiter*innen 
und Fachkräfte werden zu-
künftig Betriebe bevorzugen, 
die nachhaltig und gemein-
wohl-orientiert wirtschaften. 
Die Gemeinwohl-Bilanz dient 
als Instrument der Organisa-
tionsentwicklung zur strate-

gischen Weiterentwicklung und 
bietet einen 360°-Blick auf das 
eigene Unternehmen. 

Stichwort Greenwashing
Die Tiroler Gemeinwohl-Unter-
nehmen sind sich einig: Auch 
wenn Nachhaltigkeit in aller 
Munde ist, der Begriff allein 
ist nicht viel wert – Stichwort 
Greenwashing. „Es gehört do-
kumentiert, niedergeschrieben 
und von unabhängiger Stelle 
kontrolliert“.

Destination Wattens 
ausgezeichnet
Auch für Matthias Neeff, Ge-
schäftsführer Destination 
Wattens Regionalentwicklung 
GmbH gab es die Gemeinwohl – 
Auszeichnung. Kernauftrag der 
Destination Wattens war seit 
Anbeginn, im Rahmen ihrer Ini-
tiativen und gemeinsam mit ih-
ren Partner*innen, die nachhal-
tige Entwicklung des regionalen 
Wirtschaftsraumes gezielt vor-
anzutreiben sowie einen Beitrag 

zur Erhöhung der Lebens- und 
Arbeitsqualität am Standort zu 
leisten. Die Erstellung unserer 
ersten Gemeinwohl-Bilanz hat 
uns dabei geholfen, unser Tun 
kritisch zu hinterfragen und 
Verbesserungspotentiale zu 
identifizieren.� v

Die ausgezeichneten Gemeinwohl-bilanzierte Unternehmen: Atelier Marianna, 
Destination Wattens, Dödlinger Touristik, Fohlenhof Astner, HPP High 
Performance Plastics, Innovia, Juffinger Bio-Metzgerei, PRO-PLAN und Sport 
Wolf

Geschäftsführer Matthias Neeff mit 
der Gemeinwohl - Auszeichnung

Wattens/Alpenverein

Jugend- und Nachwuchsarbeit beste Investition
Jahreshauptversammlung 2023 Alpenverein Sektion Wattens 

Wattens(rr/as) Zur 66. Or-
dentlichen Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen am 
27.01.2023 konnte der Vorsit-
zende der Alpenvereinssektion 
Wattens, Walter Krämer zahl-
reiche Mitglieder und Ehrengä-
ste im Gasthof Goldener Adler 
begrüßen. Nach Verzicht auf 
Vorlesung des Protokolls der 
letzten Jahreshauptversamm-
lung präsentierten der Vor-
stand und die Gruppenführer 
die Aktivitäten des letzten Jah-
res. Derzeit hat die Sektion ca. 
1.900 Mitglieder und ist somit 
der mitgliederstärkste Verein 
in Wattens. Die Jugend- und 
Nachwuchsarbeit ist die Wich-
tigste und gleichzeitig Zeitin-
tensivste Investition in die Zu-
kunft der Sektion. Der Bericht 
des Finanzreferenten zeigte 
eine ausgewogene Finanzsi-

tuation. Das vorgeschlagene 
Budget wurde einstimmig an-
genommen und dem Vorstand 
die Entlastung erteilt. Die im 
Anschluss durchgeführten 
Neuwahlen ergaben folgendes 
Ergebnis: Vorsitzender: Wal-
ter Krämer, 2. Vorsitzender: 
Hannes Rendl, Finanzreferent: 

Bernhard Fock, Stellvertreterin: 
Anita Wittrock und Schriftfüh-
rer: Alexander Senn.

Jugendarbeit mit hoher 
Priorität
In den Ansprachen der Ehren-
gäste und der Ehrenmitglieder 
wurde betont, wie wichtig die 

Vereinsarbeit für das soziale 
Umfeld in den Gemeinden 
ist. Speziell der Naturschutz 
und die Jugendarbeit wurde 
hervorgehoben, welcher im 
Alpenverein naturgemäß mit 
hoher Priorität verfolgt wird. 
Die Jahreshauptversammlung 
endete mit einem gemütlichen 
Zusammensein.� v

Der neue Vorstand wurde gewählt: 1. Vorsitzender: Walter Krämer, 2. 
Vorsitzender: Hannes Rendl, Finanzreferent: Bernhard Fock, Stellvertreterin: 
Anita Wittrock und Schriftführer: Alexander Senn mit Beiräten

Zahlreiche Mitglieder wurden 
mit Auszeichnungen und 
Ehrungen versehen, (mi.) 70 Jahre 
Mitgliedschaft - Adolf Schwarz


